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Hebamme in ihrem Erwerbe grossen Schaden leide.

Der Vorstand des Bezirksamts, der aus der Anzeige

wohl nicht klug werden mochte, schickte sie unserem

Vater zur Aeusserung und beruhigte sich alsbald \>m

der ihm ertheilten Antwort. Nicht aber beruhigten sich

die Hebamme und ihre männlichen Mitbewohner.

Wir wurden durch nicht eben freundhche Zurufe

bäuerischer Schimpfworte, gelegentlich auch durch

Steinwürfe gestört, Hessen dies alles aber unbeachtet

und unerwiedert. Als jedoch einmal ein bhnder Schuss

aus einem Gewehr auf uns abgefeuert wurde, be-

schlossen wir, diesen Belästigungen ein Ende zu machen.

Von unserem ursprünghchen Vorhaben, den Mann
durchzuprügeln (denn wir waren jung und kräftig und

zwei gegen einen) standen wir bei reiflicher Ueber-

legung wieder ab, dagegen ersannen wir schliesslich

einen anderen Plan. Wir kauften eine uralte blecherne

Trompete, halb Posaune halb Sprachrohr, die vortreff-

lich zu unserem Vorhaben passte, ferner verschafften

wir uns eine Rakete und einige Feuerwerkskörper,

sogen. Frösche.
"

Der nächste günstige Abend fand uns wieder auf dem
Fangplatz, bei den Vorbereitungen zur Beize gingen wir

absichtUch einigemale an dem Oswald Nagelschmied-

schen Hause vorbei, damit wir von den Bewohnern ja

gesehen wurden. Und richtig! Kaum hatten wir mit

dem Absuchen der Stränge begonnen, so hörten wir

den Mann laut schimpfend gegen uns, die wir durch

den Rottachfluss von ihm und der Strasse getrennt

waren, gegen uns herankommen. Wir Hessen nun

unser Laternchen stehen und versteckten uns in den

daneben befindlichen Busch. Als der Mann dann die

weiter unten befindliche Brücke über die Rottach passirt

und sich auf dem anderen Ufer uns anf etwa 5 Schritte

genähert hatte, schritten wir zum Angriffe. Ich blies mit

aHer Macht in dieTrompete, die wirklich grauenhafte, selt-

same und fürchterliühe, in der waldigen Schlucht weit-

hin wiederhallende Töne von sich gab. Der Erfolg

meiner Fanfare war ein glänzender, ungeahnter. Tuba
micum spargens sonum. — Erstarrt, als bliese ihm die

Posaune des jüngsten Gerichts, blieb unser Feind bei

den ersten Trompetenstössen stehen, dann drehte er

sich um, um Fersengeld zu geben, rannte bHtzschneh

die Böschung hinab und platschte in das untiefe Wasser
Nicht mehr nahm er sich Zeit, die etwa 60 Schritte

unterhalb befindHche Brücke zu erreichen. Und als er

am jenseitigen Ufer heraufkrabbelte, warf ich ihm einige

Frösche nach, die unter seinen Füssen verknaHten,

während mein Bruder eine wohlgezielte Rakete an den

Ohren vorbei sausen Hess Auf seiner weiteren Flucht

begleiteten den Erschreckten- einzelne schmetternde

Posaunenrtösse und dazwischen unser teuflisches

Lachen, das ihm wohl wie Hohngelächter der Hölle

in den Ohren klang. Zu aHedem hatte mein Rruder
sein Laternchen am Schmetterlingsnetz befestigt und
schwang das Netz auf und ab, so dass der Netzbeutel

wie ein Gespenst im Leichentuch über den Büschen
schwebte.

So wurde der Feind besiegt. Kein Nagelschmied
und keine Hebamme Hessen sich mehr blicken und wir

hatten fürderhin Ruhe. Wer also bei den nächtHchen
Gängen muthwillig und bösartig gestört wird , der

mache es wie wir. Probatum est!

Oberamtmann Asch enauer.

einzusenden. Die näheren Bestimmungen werden ia

der Nummer vom 15. September bekannt gegeben
werden

Die Gentralstelle
für den Tauschverkehr in Lepidopteren.

P. HofTmann, Guben, Kastaniengraben 8.

Font Büchertisefie.

Lutz, Das Buch der Schmetterlinge. (Verlag des
Südd. Verlags - Instituts.) Der Verfasser hat die

SchmetterHnge hier erstmals nach ihren Fundorten zu-

sammengestellt ; so smd zu einer Gruppe vereinigt die

SchmetterHnge, welche vorzugsweise an der Eiche,

Birke etc., auf Wiesen uud Triften getaaden werden.
Diese ausserordentHch praktische Einrichtung ermöglicht

es dem Lehrer, dem Landwirth, wie überhaupt jedem
SchmetterHngsfreund, das ihn lateressirende in engem
Rahmen beieinander zu finden. Auch für die Jugend
wird das Werk von grossem Nutzen sein, da das plan-

lose Tödten der SchmetterHnge gehörig an den Pranger
gestellt und eingehend dargelegt wird, auf welchem
Wege der SchmetterHngsfreund am schnellst ^n und
sichersten einen Einblick in das Walten der Natur-
gesetze, in die Fülle der Beziehungen in der Natur er-

langt. Aus diesem Grunde werden nicht nur die Raupen
und deren Nahrungspflanzen, sowie Schlupfwespen (die

wichtigsten derselben smd auf Tafel 30 abgebildet)

besonders berücksichtigt, sondern es wird namentlich
auch grosser Werth auf die Gewinnung des Schmetter-
lings aus der Raupe gelegt. Alles dahin bezügliche,

sowie Winke über das Fangen und Präpariren der

Raupen und SchmetterHnge und das Anlegen von
SchmetterHngs - Sammlungen bieten die AJDschaitte

X—Xll. in erschöpfender Weise. Die colorirten Tafeln

sind ein Schmuck des Werkes ; der Text ist klar und
fassHch ; nicht auf ein Zusammenhäufen von möglichst

vielen Namen, sondern auf Herausgreifen des Wich-
tigsten und Häufigsten und genaue Beschreibung des-

selben ist der Hauptwerth gelegt worden. Das Werk
ist für unsere Jugend bestens geeignet und kann durch
unsere Vereins-Buchbandlung (E. B e r g e r — Guben),

sowie durch jede andere beHebige Buchhandlung be-

zogen werden. R.

Kleine Mittheilungen.
Vereins-TauachverJeehr in Lepidopteren.
Die AngebotHsten für den nächsten Tauschverkehr

sind bis zum 15. Oktober 1892 an den Unterzeichneten

Der Schmet^erlingszüchter. Lebens- und Ent-

wickelungsweise unserer einheimischen Schmetter-

linge nebst einer Anleitung zur Schmetterlingszucht

von K G. Lutz. (Verlag des Süddeutschen Verlags-

Instituts). Zweck obigen Werkes ist, die Jugend von
dem planlosen Sammeln und Tödten der SchmetterHnge
abzulenken und in ihr die Lust zur »Zucht« der In-

sekten zu erwecken.
Man darf sagen, dass der Herr Verfasser sich ein

edles Ziel gesteckt hat, und wenn die Zahl der Knaben,
welche. Dank obigen Werkes, aus planlosen Verwüstern
denkende Jünglinge werden, vorerst auch nur klein

sein sollte, so ist dem Autor schon hoher Lohn be-

schieden.

Der Text des Werkes ist berechnet, das Interesse

der Jugend für die Zucht in hohem Grade zu erwecken

;

die zahlreichen colorirten, sowie schwarzen Abbildungen
können gut, ziemlich naturgetreu genannt werden.

Einen besonderen Werth erlangt das Buch dadurch,

das fast von allen beschriebenen Arten : Raupe, Puppe
und Falter sich abgebildet finden.

Das Werk ist gleichfalls durch unsere Vereins-

Buchhandlung (E. B e r g e r— Guben), sowie durch
jede andere beHebige Buchhandlung zu beziehen.

R.
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Quiffunffen,

Bis zum 22. August gingen ein als Beitrat; für die
Zeit vom 1. April 1892 bis 30. September 1892 von
No. 903 1065 1230 und 1397 je 2,50 M.

Als Beitrag für die Zeit vom 1. April 1892 bis
3l. März 1893 von No. 114 382 749 886 901 1011
1265 1381 1388 1389 1391 1392 1393 l394 u. 1395
(tehlt 1 M Eintrittsgeld) je 5 M.

Als Beitrag für die Zeit vom 1. Juli 1892 bis
30. September 1892 von No. 1399 1,25 M.

Als Beitrag für die Zeit vom 1. Juli 1892 bis
'

31. Dezember 1892 von No. 1390 je 2,50 M. I

Als Beitrag für die Zeit vom 1. Juli 1892 bis
*

31. März 1893 von No. 1240 1246 1396 u 1398 je
3,75 M. und 1,25 M. Guthaben,

Als Beitrag für die Zeit vom 1. Oktober 1892 bis
31. März 1893 von No. 1400 2,50 M. und 2,50 M.
Guthaben.

Als Eintrittsgeld von No. 903 1381 1388 1389
1390 1391 1392 1393 1394 1396 1397 1398 1399 und
1400 je 1 M.

Für die Mitglieder-Verzeichnisse von No. 920 20 Pf
Von No. 1133 und 1264 je 30 Pf. Von No 1381
49 Pf. Von No. 1236 72 P .

Der Kassirer Paul H o f f m a n n,

Guben,
Kastaniengraben 8.

Snserate für die „Sntomologiscße ZeitsArift"
werden Ms spätestens 12. und 2^, bezw. 29. eines jeden Monats früh
7 Uhr erbeten H. Redlich.

Einige gut gespannts Falter, 1892 exl. : f

Attacus Atlas,
sowie

Att. Onizaba
von importirten Puppen und dunkel, ä St.

3,50 bis 4 M., Verpackung und Porto 1 M.,
hat noch abzugeben

Arno Fiedler, Chemnitz,
Herrmannstr. 13.

Von meinen in diesem Jahre gesammelten
Lepidopteren habe ich noch folgende sorg-

fältig präparirte Stücke abzugeben

:

50 von Prorsa, 55 Er. Aethiops, 20 Synt.
Phegea, 5 Sm. Populi, 10 B. Quercus, 10
A. Janthina, 10 Fimbria, 20 Triangulum,
12 Naenia Typica, 10 C. Fraxini. Ausser-
dem circa 80 verschiedene andre Doubletten
in Mehrzahl, z. B. : A. ßnbi, Pol. Dorilis,

Arg. Selene, M. Galathea, Hep. Sylvius,

Att. Cynthia, A. Pernyi, Yama-mai etc. Am
liebsten im Ganzen gegen mir fehlende In-

nnd Ausländer. Preise nach üebereinkunft.
Ausführliche Liste auf Wunsch.

P. Schmidt, Lehrer, Frankfurt a. 0.,

Holzhofstrasse 4 a.

2 d^ Att. Atlas,

Riesenrasse, ä 5 M.
P. Schmidt, Lehrer, Frankfurt a. 0.,

Holzhofstrasse 4 a.

Von meinen in voriger Nummer ange-
botenen Doubletten sind nur noch 40 Erebia
Aethiops, 10 Synt. Phegea und 25 Agrotis
Triangulum, ausser einigen anderen Arten
in je 1—3 Stücken tauschweise zu conlanten
Bedingungen zu vergeben. Ebenso offerire

ich einen Posten meist forstschädlicher

Käfer, ca. 250 St., im Tausch für 6 M.
gegen Lepidopteren,

Erich Herrmann, Frankfurt a. 0.,

Oderstrasse 1.

Cynthia Eier,
Dutzend 10 Pf. *, Liegnitz,

Gartenstrasse 14. 11.

Nehme schon jetzt Bestellungen aufRanpen
von

Cuc. Argentea und Artemisiae,
beide ä Dtzd. 60 Pf. escl. 20 Pf. Porto,
entgegen. Lieferzeit von Mitte September
an. Erich Herrmann, Frankfurt a. 0.,

Oderstrasse 1.

'Sier von 'ßrat '^araxad,
k Dtzd. 1,20 M. inol. Post.

Frans Blach—Wien-Dornbach,
Kirchenplatz 3. 1. St.

Habe abzugeben Eier von Fraxini Dtzd.
20 Pf., 100>i 14 M., mehrere Tausend Vor-
rath. Elocata 20, Sponsa 15, Nupta 10 Pf.

p. Dtzd. Den geehi-ten Herren zur Nach-
richt, welche Puppen von Pavonia bestellten,

dass selbige trotz grossen Vorraths baldigst
vergriffen waren.

Julius Käser, Falkenberg,
Oberschlesien.

Offerire Eier von AgrotisFimbria per
Dtzd. 20 Pf., 100 St. M. 1,75 excl. Porto.

Victor Steris, Cottbus.

Pap. Machaon
Ranpen Dtzd. 80 Pf., Puppen davon Dtzd.
1 M., Raupen von Bomb. Quercus, Dutzend
25, Puppen von Stellatarum Dtzd. 80 Pf.,

alles excl. Porto, emptiehlt

Meltendorf, Lehrer,

Brandenburg.

Habe abzugeben:

Raupen v. Actias Luna 2. Häutung ä Dtzd.

1,20 M. Porto extra. Puppen von Hyp.
Jo und Stanr. Fagi ä St. 15 Pf. Versende
gegen vorh. Einsendung des Betrages oder

Nachnahme.
Ehr. Friedmann, Thurnau,

Bayern.

Folgende Raupen sind noch in gesunden,
kräftigen Exemplaren abzugeben

:

Hypo. Jo 20, S. Cecropia 15 Pf., Attac.

Orizaba 1. M., alle per St. u. nach letzter

Haut., Anth. Mylitta nach 3. Haut. p. St.

50 Pf., Porto und Verp. 30 Pf.

Joh, Hain, Würzburg,
Johannitergasse 9.

"Sier von tAgrotü 3'imbria,

Dtzd. 20 Pf, zuzüglich Porto, bietet an
W. Tietse, Cottbus, Grnnstr. 15.

Zn vertauschen

:

Kleine Räupchen von Callim. Hera und
Eier von Sylvinus, beides in Anzahl.

Offerten sieht entgegen
Gr. Lippe, Basel, Gerbergasse 48.

tAttac "örizaha jßuppen
gebe einige Stück im Tausch gegen gut
befruchtete A. Luna Eier ab.

F. J. Wünsche, San da u
b. B. Leipa.

Leucania Obsoleta
Ranpen, ä Dtzp. 1 M., von Synt. Phegea,
fast erwachsen, ä Dtzd. 80 Pf.

P. Schmidt, Frankfurt a. 0.,

Holzhofstrasse 4 a.

R a n p e n
Agr. Occulta, % bis erwachsen, p. Dutzend
1 M., kleine 50 Pf. Puppen 1,50 M.. Cap-
sincola Puppen 60 Pf. Porto extra.

Ferd. Voland—Berlin,

Frankfurter Allee No. 74.

Gegen Voreinsendung des Betrages oife-

rire ich Raupen von Van. Levana, p. Dtzd.
40 Pf., Moma Orion und Leucania Obsoleta,
beide Arten erwachsen ä Dtzd. 1 M.
Puppen v. V. Levana ä Dtzd. 60 Pf., v.

Saturn. Pavonia ä Dtzd. 1 M. Alles excl.

20 Pf. Porto.

Erich Herrmann, Frankfurt a. 0.,

Oderstrasse 1.

Abzugeben 6—8 Dutzend Räupchen
2. Häutung von Las.^Quercifolia im Tausch
(Sesien erwünscht) , oder Kauf (ä Dutzend
45 Pf.) ; ferner 3 Dtzd. Deil. Euphorbiae.
Tausch bevorzugt.

B. Sawerinann, Leipzig-Volkmarsdorf,
Eisenbahnstrasse 81. I,

Ich gebe ab gegen baar

:

Räupchen von Plus. Bractea M. 1,50, von
Plus. Jota M. 1,20, von Cuc. Lucifuga M.
1,50, von Zyg. Ephialtes 50 Pf. Puppen
v. Cuc. Gnaphalii 20 Pf., Puppen von C.

Pytiocampa M. 1,20. Alles p. Dtzd. Porto
und Verpackung 25 Pf.

A. Wullschlegel, Martigny—Combe,
Wallis, Schweiz.

Feine
Varietäten, Aberrationen, Hybriden, Herma-
phroditen, auch Exoten kauft oder tauscht
ein und erbittet Angebote

H. Tliiele, Berlin,

Steglitzerstrasse No. 7.

Habe abzngeben in Mehrzahl : Raupen
von Occulta 15, Puppen von Coenobita,

250 Pf. per Dutzend. Porto und Kistchen
30 Pf. Falter: Villica 10, Bicoloria 20,

Coenobita 30, ungespannt 20, Fluctuosa 70,

Rectilinea 55, Piniarius 6, von Prasinaria
25 Pf. Preise per St.

Tti. Franke, Zollamts-Assistent,

Kattowitz, O.-Schl.

Ornithoptera
Flavicoll. Drce var. Olympia Honr. be-
schrieben und abgebildet: Berl. Entomol.
Zeitschrift, Heft II. 1891, S. 429, Taf. XV.
Von dieser prächtigen, neuen Varietät hat

einige Exemplare abzugeben.
H. Thiele—Berlin, Steglitzerstr. 7.

8 Stück grosse Puppen von Att. Orizaba (schwarze Art) ä 3 M., 74 St. Sat. Carpini ä 10 Pf., 8 St. S. Pyri ä 20 Pf., alles
aas dem Ei gezüchtet, verkauft gegen baar, au liebsten im Ganzen. E. Schnack, Bielitz, Oesterr. Schlesien.
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Qooo Schmetterlinge
aus Brasilien in Düten, worunter ca. lU St.

Stryx Agrippina, viele Morpho etc. partie-

weise oder im Ganzen gegen baar oder im

Tausch gegen bessere Briefmarken abzu-

geben. Aug. Hersberg, Köln a. Eh.,

Im Laach 20. I.

Gebe ab in reinen, frischen Stücken mit

50—60 pCt. Rabatt.

Pap. Machaon, Thais Polyxena, var. Cas-

sandra, var. Ochraoea, Medesicaste ö", P.

Mnemosyne, Ap. Crataegi, Zegr. Eupheme,

Col. Hyale , Rhod. Cleopatra, Ap. Iris ö",

Lim. Camilla, Van. Egea , Xanthomelas,

Atalanta, Mel. var. Provincialis, Melan. var.

Procida, Erebia Ligea aus Dalmatien, Sat.

Briseis, var. Turanica, var. AUionia, Alcy-

one, Cycl. Morpheus ö". Sp. Ligustri, Pi-

nastri, desgl. aberratio, Deil. Euphorbiae,

aber. Rubrescens, Livornica, Smer. Tiliae,

dto. aber. Ocellata, Populi, Quercus, Pter.

Proserpina, Zyg. var. Nebulana, Gn. Quadra,

Call. var. Magna, Aret. Caja, Villica, Casta,

Bomb. Quercus. Rubi, Las. Potatoria, Pruni.

Quercifolia, ab. Alnifolia, Endr. Versicolora,

Sat. Spini , Caecigena , Agl Tau, Harp.

Bicuspis ö", Hyb. Milhauseri 5, Th. Batis,

Acron. Tridens, Psi, Agr. Lucipeta, Festiva,

Occiilta, Mam. Advuna, Tincta, Dianth. Cap-

sophila, Mis. Oxyacanthae, Lup. Virens,

Had. Porphyrea, Gemmea, var. Alopecarus.

Monoglypha. Dipt. Scabriuscula, Polyph.

Sericata, Trach. Atriplicis, Hydr. Nictitans

und Varietäten, Leuc. Impura, Obsoleta,

Stramminea, Vitellina, Congrua, Conigera,

Lithargyrea, Rus. Tenebrosa. Amph. Livida,

Effusa, Die. Oo, ab. Renago, D. Fissipuncta,

Cuc. Prenanthis, Scopariae, Formosa, PI.

Moneta, Bractea, Jota, Cath. Alchymista,

Cat. Dilecta, Sponsa, Toxoc. Viciae, Geo-

metra Papilonaria, var. Cataria, Quercaria,

Emutaria, Calabraria (f, Lividaria, Sambu-

caria und ab. Sordiata.

Von Exoten grosse Auswahl und werden

Äuswahlsendungen gern gemacht, bosonders

habe seltene Honduras-Species.

Ernst Louis Frosch, Chodau
bei Carlsbad.

Theile den geehrten Herren Mitgliedern

mit, dass ich jetzt folgende gesunde Puppen
liefern kann. Preise in Pf. per Stück.

Thais Polyxena 30, Bucephaloides 45,

Pyri 2tt, Smer. Quercus 55, Oph. Alchy-

mista 50, Lapidea 40, Croatica 55, Lunaris

24, Milhauseri 45, Caecigena 1 M. Dieser

schöne Falter entschlüpft schon im Oktober.

Ferner noch einige ungespannte tadellose

Schmetterlinge folgender Art. Smer. Quer-

cus 1 M. p. St., M. Croatica 70, N. Spec-

trum 20 Pf., Ch. Jasius 2,40 M. St.

Spada—Zara.

Eier von Bomb. Crataegi
hat abzugeben, am liebsten im Tausch
gegen bessere europ. Schwärmer- u. Spinner-

Puppen oder auch ä 20 Pf. per Dtzd.

Porto extra.

Carl Grossmann, Tuttlingen.

Argynnis Laodice
in schönen, frischen Exemplaren sind , am
liebsten im Tausch

,
gegen mir fehlende

bessere europäische Falter oder gegen baar
abzugeben. Angebote nimmt entgegen

B. Schnabel, Breslau,

Kaiser Wilhelmstrasse 35.

^nethocampa J^inivora puppen
aus im Freien gesammelten und gezogenen
Raupen ä St. 60 Pf., 1 Dtzd. 6 M., (je

nach Wunsch im Cocon oder ohne denselben)

Porto 20 Pf., giebt ab
M. Bournot, Wriezen a. 0.

Puppen
von Endr. Versicolora Dtzd. 2,40 M., 50 St.

9 M., sendet portofrei gegen vorherige Ein-

sendung des Betrages in Briefmarken.

Otto Petersen, Burg b. Magdeburg.

Abzugeben im Tausch gegen exotische

Dütenfalter ; Cicindela maura ,
flexuosa v.

sardea, barbara ; Carabus irregulai'is, moni-

lis, purpurascens, hispanus, Ulrichi, auratus

;

Procustes coriaceus ; Procerus gigas def.,

syriacus ; Mylabris olex, calida v. macu-

lata, circumflexa ; Oenes afer ; Lydus al-

giricus, praeusta ; Cetonia speciosissima

;

verschiedene Coleopteren aus Nordamerika
und Tunis. — Parnassiiis Apollo 40 St.

(Croatier) — 1 gross. Cassid. Madagascar
— Franzosische Assignaten (25, 50, 500

livres, lOO^Frcs. — - l'/j Dutzend Marmor
Specimen aus den Ruinen von Carthago,

auch ein Stück im natürlichen Zustand Zu-

nesischer Marmor. ^ Verschiedene euro-

päische Macro und Microlepidopteren.

E. Eck, Kerzfeld (Benfeld},

Elsass.

Befruchtete Eier von Bombyx Trifolii,

per Dtzd. 20 Pf. excl. Porto.

Eier von Neuronia Cespitis per Dutzend
40 Pf.

A. Siegel—Giessen.

Habe abzugeben

:

Eier von Notodonta Dictaeoides, Dutzend
30 Pf., 100 St. 2 M. Räupchen von Las.

Quercifolia, Dtzd. 30 Pf., loO St. 2 M.
Auch im Tausch.

L. Gruwe, Hamm in W.,

Feidiksrasse 33 c.

Lasioc* Quercifolia
2. Generation , gesunde Raupen davon , so

ziemlich ausgewachsen, heuer noch die Puppe
resp. den Falter ergebend , kann abgeben
in Anzahl. Je lö St. incl. Kästchen und
20 Pf. Porto (doppelter Brief) M. 1,20 frco.

gegen Voreinsendung in Briefmarken.
Innerhalb Deutschland—Oesterreich. Ins

Ausland als Mustersendung auf Risico des

Herrn Bestellers. Futter : Schlehe.

F. Staedler, Nürnberg,
Maxfeldstrasse.

Puppen
von Ptiloph. Plumigera (das letzte Dtzd.)

1,50 M., schlüpfen Ende Oktober noch aus.

Porto 20 Pf. Auch Tausch auf A. Lnna
Raupen oder Puppen.

A. Gcrüssbach, Schreiberhau.

Raupen von Ach. Atropos oder Sph.
Convoivull (24 Stück) und solche von
beliebigen Spannerarten (je 2—3 Stück)

sucht Br. Const. Hilger,
zoologisches Institut Heidelberg.

Puppen

Kaupen von '{^on. Serosa,
erwachsen, Eizucht, per St. 10 Pf., p. Dtzd.

1 M. Ranpen von Mam. Advena, halb er-

wachsen, Eizucht, p. Dtzd. 80 Pf., Porto
20 Pf., hat abzugeben

M. Bischkopff—Wiesbaden,
Wilhelmstrasse 22.

Deil. Euphorbiae Puppen
gebe (in Menge) das Dtzd. zu 60 Pf. ab.

Puppen von Agl. Tau Stück 20 Pf.

Kräftige Raupen von Sm. Ocellata Dtzd.

50 Pf. A. Purpurata Raupen nach dritter

Häutung Dtzd. 45 Pf. Porto und Kistchen

extra. 0. Lehnhardt—Schwiebus.

von Jacobaeae Dtzd. 3" Pf., von Ilicifolia

Stück 1 M., Ligustri 1,50 M., Bucephala 30,

Euphorbiae 50 Pf. p. Dtzd. gegen vorherige

Einsendung des Betrages. Tausch gegen-

seitig nach Staudinger.

C. Wagner—Liegnitz,

Karthausstr. 67.

Jaspidea Celsia
Puppen (im September ausschlüpfend) ä

50 Pf., Porto extra, liat gegen Nachnahme
abzugeben F. Tliurau, Berlin N.,

Bernauerstrasse 16.

1500 Coleopteren
gegen baar oder im Tausch gegen Lepi-

dopteren aller Länder hat äusserst billig

abzugeben P. Schinidt, Lehrer,

Frankfurt a. C,
Holzhofstrasse No. 4a.

I

Gortyna Ochraoea
Puppen, ä Dtzd. M. 1,80, Porto und
Verpackung 20 Pf.

Karl Barth, Bankbeamter,
Gotha.

Im Tausch
habe abzugeben Eier von N. Dictaeoides,

Räupchen v. Quercifolia, Pudibunda.
Puppen von Galii. Euphorbiae, Porcellus,

Stellatarum und Ochracea.

Den geehrten Herren, welche Fagi nicht

bekamen, zur gell. Nachricht, dass die-

selben sofort vergriffen waren.
Ernst Füge, Leipzig.

Empfehle diesjährige ex larva gez. europ.

Schmetterlinge mit 50pCt. Rabatt deren
Preise : Pap. Xuthus, Th. Cerysii, Col.

Palaeuo, Pier. Matronula, A. Casta, Spil.

Luctuosa, Har. Erminea, Bitida, Zeuz. Py-
rina, Not. Tritoplius, Dromedarius , Bico-

loria, Argentina, C. Octogesima. H. Scita,

Das. Abietis , Hei. Calevaria, Zyg. Fausta,

PI. Cheiranthi ab. Sordidata etc. Auswahl-
Sendungen von Europäern, sowie Exoten.
Bei einer Baar-Entnahme von 25 M. an
66-

g pCt. Rabatt aufwärts.

H. Littke—Breslau,

Vorwerksstr. 14.

Raupen von Doubledayaria per Dutzend
60 Pf., Puppen von Das. Pudibunda (Ei-

zucht), per Dtzd. 50 Pf., Cinex Variabili»

j
10 Pf. per St.

I

Julius Breit—Düsseldorf,

Cavalleriestr. 26.

Att Atlas,
(indische Riesenrasse), gut gespannt 2 (j"

1 Paar 10 M.

Papilio Arcturus,
gross, 2. Qual. 4 M. Porto eingerechnet.

Raupen von B. Rubi 1 Dtzd. 80 Pf.,

giebt ab Sig. Herbert. M. 1208.

p. Adr. Herrn Geier, Kgl. Posthalter.

Bad Kissingen.

Raupen von P. Machaon ä Dtzd.

80 Pf. P u p p e n von Botys Polygo-
nalis ä Dtzd. M. 1.

Schöne Falter gespannt , von Att. Ori-

zaba k Paar 6 M., Att. Atlas 7 M., Act.

Luna 2 M., Att. Cynthia ä M. 1,30, sehr

gross, dto. kleiner 80 Pf., Anth. Jama-mai
gelb, 3 M. das Paar. Eine grosse Auswahl
schön präp. Raupen gegen baar und im
Tausch, giebt ab, Porto extra.

Bob. Tetsner, Chemnitz,
äuss. Klosterstr. 34.

Celsia Puppen
k 50 Pf., Dtzd. 5 M., giebt ab

K. Heyn, Berlin N., Wiesenstr. 64.

Puppen abzugeben.

Att. Orizaba ä St. 1,70 M.. Att. Atla«

ä St. 1,90 M., Sm. Tiliae ä Dtzd. 1 M.,

alles incl. Porto.

Jos. Dickmann in Sandan
bei Böhm. Leipa.

© Biodiversity Heritage Library, http://www.biodiversitylibrary.org/; www.zobodat.at



Pernyi Raupen nach 3. Häutung ä Dtzd.

30 Pf., Porto und Kästchen 30 Pf., auch
im Tausch gegen anderes exotisches Zucht-

material, z. B.: Att. Cynthia, Act. Luna,

Hyp. Jo, Yama-mai, auch gegen baar.

Wüh. Meier, Erfurt,

Strassburgerstrasse No. 20.

A. Luna Raupen
nach zweiter Häutung, 1 Dtzd. 2 M. ausser

Porto, nur unter Beitagung des Betrages,

giebt ab Maller, Frankfurt a. 0.,

Bergstrasse 54.

Gebe ab : Eier von Fimbria 10, Meticulosa

10, Fraxini 20, Nupta 10, Elocata 15, Sponsa
20 und Electa 20. Raupen von Quercifolia

30. Preise per Dtzd. in Pf. excl. Porto.

F. Hoffmann, Kirchberg
bei Koppitz O.-S.

fSlcRer. Sltroposi
(Todtenkopf).

Lebende Raupen und Puppen von Ach.
Atropos xmd Convolvuli in Anzahl kaufe
und tausche ich gegen eui'opäische und
exotische Schmetterlinge.

Seltenere exotische Sphingiden und Papi-
lioniden nehme stets in Tausch gegen exot.

und europ. Lepidoptcren.

Ad. Huwe, Berlin NW.,
Stephanstrasse 27 a.

Pernyi Eier 100 St. 80 Pf.. Levana Falter

in Düten, Dtzd. 50 Pf., "> sehr grosse Pyri
ö" ä 61' Pf., Pernyi Falter 3U Pf„ 4 Liuia

Falter ä 1 M., sowie verschiedene andere
Falter.

Berge's Schmetterlina;sbuch,
noch neu, in Prachteinband für 10 M., giebt

ab 27t. Baum, Liegnitz,

Wallstrasse 6.

Zu verkaufen

:

1) (Eine |cöiiiEtt£rliii5S-|aiiiiiiliin8

der europäischen (palacarbt.) Fauna, gegen
900 Arten mit nahe 2Ü00 meist tadellosen

nnd frischen Exemplaren, in eleganten,

nenen , nussbaum, innen eichen fournirtem

Schranke mit 38 feinscliliessenden Kästen
ans Lindenholz, Grösse : 48|36 Ctm.

2) €in£ gDiiiniluiiö ifottn,
350 Arten mit 400 Exemplaren, darunter

die seltensten, wie : 0. Crösus, Richmondii,
Priamus, Blumeii u. s. w. in 10 schönen
und gut schliessenden Kästen aus hartem
Holz mit Glasdeckel. Grösse : 56 46 Ctm.

Preis 1000 M.
Reflectanten wird auf Wunsch ein Ver-

zeichniss der Sammlungen zugesandt.

Frau verw. Menzel in Cöln a. Elbe,

am Eiesenstein.

gtlimettcrltngsl'cmmlung,
Exoten M.
Europäer etc.

807.90
1761.10

M. 2569.—
Katalogwerth

in 35 Kasten, in bestem Zustande,
(Crösus, Pegasus, Brokeana)

ist im Ganzen billig gegen Baar
zu verkaufen.

Bitte Anfragen zur Vermittlung
an den Herrn Vereins vorsitzenden
jff. Bedlich—Guben zu richten.

Raupen von Agr. Pronuba, i, Dutzend
50 Pf., Puppen von M. Stellatarum ä St.

5 Pf.. 50 ind. und südam. Dütenfalter 2ter

Qual, in 35 Arten für 7 M. excl. Porto,

gegen baar, offerirt

C. Kalbe jun., Weimar.

Arctia Flavia.
Habe abzugeben kräftige Räupchen 2.

und 3. Häutung ä 25 Stuck 5 M. Futter:
Leont. tarax., gegen Eins, des Betrages..

P. Krieger, Architekt, Villa Michel,

Davos-Platz, Schweiz.

Gebe ab in Tausch oder Kauf:
Eier von Ocneria Dispar , Lasioc. Pruni.

Puppen von Euphorbiae , Acher. Atropos
und Acron. Aceris,

Ferner schön gespannte Falter von Ma-
chaon und Podalirius, Hyale, Edusa. Ar-
gynnis- und Vanessa-Arten, sowie Aber-
rationen von Janira und Paphia, ferner
Cossus, Harpyia , Bombyx Rubi, Lasioc.

Potatoria, Pruni, Pini, DispaT (cf Aberr.),

Arctia Caja, Euphorbiae (Aberr.), Elpenor,
Porcellus, Sm. ücellata, Pavonia.

Gebe ferner ab im Tausch gegen Exoten;
biologische Präparate von Liparis Monacha
(sammt Eier, Raupe im Spiegel und nach
Häutung, Raupenkoth , Puppe, Falter und
Feinde), von der Kleidermotte, Waldameise,
Borkenkäfer ,

Maikäfer , Bombyx Neustria,

Biene und dem Seidenspinner.

Lehrer Grle e in Vilshofen,

Niederbayern.

Schönste
Apollo -Varietät

vom Velebit, in Düten, per Dtzd. M. 3.60,

St. 40 Pf. und Porto.

F. Hörn, "Wien XVI.,
Veronikagasse No. 25, 3. St.

tAct. iiuna Kaupen
bezw. Puppen in Anzahl, giebt ab gegen
baar oder im Tausch

H. Pfite, Oek.-Rath, Landshut
Bayern.

puppen von X^lea y^ol^'phemus

p. St. 1 M., Dtzd. 10 M. Raupen von A.

Luna im 2. und 3. Kleide p. Dtzd. 1 M.
50 Pf. Nebenkosten 50 Pf.

H. Wolff, Breslau, Hermannstr. 13.

Jfür meine gammlutig
suche ich stets

feine Varietäten, Aberrationen,

H;^briden, Hermapliroditen,
gegen baar zu guten Preisen oder
im Tausch gegen hervorragende Seltenheiten

des palaearktischen Faunengebietes.

Max Wiskott, Breslau,

Kaiser Wilhelmstrasse No. 69.

biologischen Zwecken
habe Falter in grosser Anzahl im Tausch
abzugeben.

Hermann Wutedorff, Breslau,

Friedr. Wilhelmstr. 71.

Nachstehende Münzen gebe ab im
Tausche gegen seltene Lepidopteren (Macro)
oder gegen Baar:

IBad. 3'/„Fl. Stück Conventionsthaler mit
dem Denkmal d. Gi'ossherzogs Karl Friedrich

vom Jahre 1838.

2 Bad. 1 Fl. Stücke Schiitzengulden vom
Jahre 1863 nnd 1867.

1 Bad. 1 /j Fl. Stück vom Jahre 1867,

1 Hohenz. 2 Fl. Stück vom Jahre 1849.
Sämmtliche Münzen sind wie neu.

Gefi. Angeboten sieht entgegen

Gg. Kabis, Karlsruhs fBaden),

Zähringerstr. 45.

Abzugeben

:

'Qan^ttauer, '^ie l^äfer.
Band 1., Carabadca, Lexiconband, ganz neu,

16 M. M. P. Riedel, Leipzig,

Elisenstrasse 77 II.

Katalog
der Lepidopteren des europäischen Faunen-
gebietes von Dr. 0. Staudinger nnd Dr. M.
Wocke, gebunden, vollkommen gut erhalten,

ist im Tausch gegen bessere mir fehlende
Europäer oder Exoten zu haben.

Refiectire nur auf vollkommen tadellose

Exemplare, nehme dann event. auch mehr
gegen baar. Angebote erwünscht.

Mitglied 965.

Die aus etwa 4000 Arten europ. Käfer
bestehende Sammlung meines verstorbenen
Mannes nebst 2 Schränken , der Fauna
baltica II. Fauna austriaca II und allen

Doubletten ist zu verkaufen. Die Käfer
sind sauber präparirt, in fast durchweg
tadellosem Zustande

,
gut vertreten die

grossen Garaben etc., schwach die Minntien,
Staphylinen fehlen.

Näheres bei Frau Hauptmann Herber
in Wiesbaden,

Bachmeierstrasse 8.

Idimetterüngö'gttmmlung,
enthaltend ca. 500 St., worunter Atropos,

Convolvuli, Fraxini , Celerio, Lineata, Iris

und Ilia in Menge, Pyri, Cynthia etc., giebt

billig ab, am liebsten auch Tausch auf ein

gutes Mikroscop.
B. Unzicker, Pharmazeut,

Apotheke in Hassloch (ilheinpfalz).

|n|eJüciüforpätten
liefert in schöner, trockener Waare jede

gewünschte Grosse und Stärke.

E Stosnach, Hannover,
Hagenstrasse 57.

Insekten kästen
40X47 cm, gut in Nute und Feder, mit
bestem Torf und Glasscheibe, aussen ge-
beizt, empfehle in sauberer Arbeit zu
M. 3,50 Auch werden besondere Maasse
gefertigt, sowie Kästen ohne Torf u. Glas-
scheibe. G. Augustin, Gotha,

~BBHBnrn^Ml
Torfplatten

^ in anerkannt bester (wurzelfreier) K
2 Waare, tadellos glatt, grosses Format, r
^ liefe rt den geehrten Mitgliedern prompt P

G. Haiis)nann,
Celle.

Europäische, bes. deutsche .

Orthopteren,
Neuropteren etc.

wünscht gegen exotische Insekten einzu-
tauschen. Offertenliste mit Stückzahl u.

Preisangabe erbittet

0. Staudinger & A. Bang Haas,
Blasewitz- 1 )resden.

Ein kaum gebrauchtes, grösstentheils

noch unaufgeschnittenes Exempl. von

Hofmann,
die Raupen der Schmetterlinge

Europas
gebe ich gegen baar incl. Porto für

M. 13,25 ab und verpflichte mich, die

noch folgenden Lieferungen ä 75 Pfg.

(ohne Porto) nachzuliefern.

F. V. Kittlite, Mainz.
Mitglied 408.
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88 —

Verblüffende Neuheit!
Meine allseUig mit grossem Beifall auf-

genommene Specialität

Japan. Tanzmäuse
mit hochelegantem Käfig

in Form eines prächtigen Hauses mit

Tanzranra, schöner Ausstattung (Ve'goldung
und Glasfronte), als Schaufensterstiick und
Zierde im grössten Salon liefert jjer St.

3, 5 und 7V.J M. Auf Wunsch liefere auch
Tanzmäuse Mitgliedern des Intern, iüntom.
Vereins u. gewähre lUpCt. Rabatt.

Anfragen bedingen Rückporto.
ers Goldlischzucht

Altenburg S.-A.

finc puCdiflfnminhmg
in vorzüglichstem Zustande. Die Exoten
sind vertreten durch 9?> Familien in 1'50

Arten, die adriatischc Sammlung durch
98 Familien in 550 Arten.

.Tedes Exemplar ist makellos und belinden

sich in der Sammlung mehrere adriatische

Species , welche selbst im Wiener Hof-
Museum nicht vertreten sind. Fast jede

Art ist in mehr als einem Exemplar, viele

sogar in zahlreichen Exemplaren vorhanden.
Dem verstorbenen Besitzer sind s. Zt.

M. 30nO für die Sammlung geboten worden.
Jetzt bin ich in der Lage , solche für

M. 1200 wegzugeben, sofern der Verkauf
bald stattfinden könnte. Ein ausführlicher

Katalog liegt zur Einsicht, event. Ver-
sendung bereit.

E. Heyne, Leipzig, Hospitalstr.

Preiswerth zu verkaufen eine sehr schöne

Käfersannmiung,
geordnet nach Professor Redtenbacher's
System, üeber 1000 Gattungen, haupt-
sächlich nur deutsche Käfer. Näheres durch

Frau Pape, Hoya a. d. Weger.

E i n

Insektenschrank
in sehr gutem Zustande, aus Eichenholz,
massiv gebaut , neu polirt, mit 22 Schub-
laden mit Glasdeckel, 36X30, der sich noch
nm 10 Schubladen erweitern lassen kann,
dann 2 cylindrische Raupen-Zuchtkästen,
ganz aus Drahtgaze, mit Oelfarbe ange-
strichen, Deckel abnehmbar, 37 cm hoch,
24 cm im Durchmesser, (wurden nur 2mal
verwendet) und 1 Raupen-Zuchtkasten mit
Thüre und Schublade, auch mit Drahtgaze
überzogen und mit Oelfarbe angestrichen,

64X42X27, sind Raummangels wegen um
den Preis von

40 Mark
zu verkaufen. Emballage und Fracht nicht
mitgerechnet. •

Josef Hosinger, Prag,
Nebovidgasse No. 459. III.

Doub leiten- Listen^
über ungarische, auch exotische Coleop-
teren mit grossem Baar- Rabatt versendet
auf Wunsch franco

J. Baffesberg, P o d h r a g y,
via Nagy Tapolcsan,

Ungarn.

40 Stück

gebrnudjtc |ammelhö|!ctt
mit Glasdeckel und Filzboden, 32—50 cm,
habe abzugeben, 1 St. 1 Fl. 50 Kr. Ö. W.
Verpackung und Fracht extra. Versandt
nur nach Oesterreich-Ungarn.

H. Locke—"Wien II.,

Nordwestbahnhof.

Alexander ^au
Naliiialienhandlung,

Berlin S. 59,

Hasenhaide No. 117.

Schniettei'liime
des paläarklisrheii Faiincugebieles,

Käfer aller' Welttheile

zu billigsten Preisen mit hohem
Baar - Rabatt,

ferner vorziiplichste Insekleiikästeu

und Scliräiilii», liiseklentnrf, weisse und
scliWHizc Nadrin, sowir sänimlüc.he
Kang- und .>:iniriip|gerällie.

Listen gratis und franco.

Zu wissenschaftlichen Zwecken
suche Material von Eupithecien im

Tausche gegen europäische Geometriden
oder exotische Rhopal. (-/,— '/o der Kat.-
Preise zu erwerben. Desgl. Tauschofferten
anderer Geometriden erwünscht. Eupith.
gegen Doubletten bestimmt

!

Chr. Schröder—Rendsburg
in Holstein.

« Prospekte und Probehefte t

durah alle Buchhandlungen.

(,^ = Soeben eneheinA in

in 180 Liefernngen n je 1 Mk. and
in 10 EalbfraDzbänden znje 15Mk.:

vou Professor Pechuel-Loesche,

wr.W.Haaoke, Prof. W. Marshall

und Prof. E. L. Taschenbern

Größteuteils neu illustriert, mit

mehr als 1800 Abbildungen im Text,

9 Karten und 180 Tafeln In Holz-

schnitt und Chromodruck, nach

der Natur von Friedrich Specht.

W. Kuhner!, G. Mütze! u. a •

Verlag des Bibliographischen

Instituts in Leipzig u. Wien.

Bestellungen auf BrehmsTliierlehen nimmt
jederzeit zu bequemen Bezugsbedingungen
au der Vereinsvorstand.

Snseüienüästen,
40X36 cm und 51x42 mit Glasdeckel,

Glasboden und Korkleisten oder Holzboden
und guter Torfeinlage, gut schliessend in

Nute und Feder, empfehle in sauberer Ar-
beit, erstere zu M. 2,50, zweite zu M. 3,25,

nach Angabe jede andere Grösse.

Gnist. Schilling, Brandenburg a. H.

Eine wissenschaftlich geordnete, syste-
matisch bestimmte

gammlung furopätfdjcr

gdjmetterltnge,
darunter prachtvolle Unica von Lim. Populi,
Apat. V. lole, 3 Pol. Amphidamas Herma-
phrod. etc. in 2 grossen Schränken von 36
und 40 Glaskästen ist billig zu verkaufen.

Dieselbe würde sich sehr wohl für ein-
Museum, Institut u. s. w. eignen.

Nähere Auslcunft ertheilt

Bernhard G-atter, Leipzig,

Kaiser Wilhehnstr. 23, parterre.

Adolf Kricheidorff,
Berlin S.,

135. Oranienstrasse 135.

Itittttvitliett- mttf gcljvmitt^l-

Grosses Lager
von

Schmetterlingen , Käfern,
lebenden Puppen, ausgeblasenen Raupen

u. s. w.
Utensilien zum Fangen, zur Zucht, Praepa-
rirung und Aufbewahrung aller Arten von
Insekten sind ebenso, wie Insektennadeln
bester Qualität (weiss und schwarz) stets

auf Lager.
Ferner grosses Lager von ausgestopften Säuge-

thieren, Vögehi, Fischen etc., sowie von
Vogeleiern, Bälgen und Muscheln.

Meine diesbezüglichen Preislisten versende
gratis und postfrei.

Alle .4rten von Tliieren werden naturgetreu

ausgestopft.

B. Friedländer & Sohn in Berlin NW., 6,

Carlstrasse 11.

In unserem Verlage erschien:

L Sorhagen,
Die

Kleinschmetterliüge
der

Mark Brandenburg
und einiger angrenzenden Landschaften.
Mit besonderer Berücksichtigung

der Berliner Arten.
1886. gr. 8. 378 S. Preis 6 Mark.
Der durch seine biologischen Arbeiten

auf dem Gebiete der Mikrolepidopterolögie
vortheilhaft bekannte Verfasser bietet in
dem vorliegenden Werke eine übersichtliche
Zusammenstellung einer der reichsten Mikro-
lopidopteren-Fauna Europas.

Dasselbe ist sowohl für den Entomologen
von Fach, als auch für den Liebhaber und
Sammler von hohem Interesse, da überall
erschöpfende Notizen über Vorkommen und
Lebensweise gegeben werden.

Adresse

KedaktioD: M. Euchler. Selbstverlag des Internat, entomol. Vereins. Auslieferung im
Druck: H. Scholz (E. Fechiier's Buchdruckerei;, Guben. Vorsitzender: H. Redlich, G

Kasfirer: Lehrer Paul Hoffmann ebenda

für Kassengelder: nur Vereinskassirer

P. HofTmann, Kastaniengraben No. 8, Guben
für Bibliotheksangelegenheiten und für

Gesuche um Zusendung der Bestimmungs-
alben: Dr. jur. Kühn, ebenda,

für Inserate, Aufnahmegesuche und
sonstige Vereinsangelegenheiten: Vereins-

vorsitzender Hermann Redlich, ebenda.

Es wird dringend gebeten, sowohl im
Interesse der Einsender selbst wie behufs
promptester Geschäftsfüliruug Vorstehendes
beachten zu wollen.

Bei Einsendung von Kassengeldern sind

für Bestellgeld dem Betrage 5 Pfg. mehr
beizufügen.

Buchhandel durch Hugo Spamer — Berlin,

üben; Schriftführer: Dr. jur. Kühn ebenda.
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